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[1628 v . September 3 . ] A
SCHREIBEN [ VON HEINRICH I . ZURLAUBEN AN BEAT II . ZURLAUBEN] ,

BREMGARTEN

Er und Melchior  seien der Meinung gewesen , dass sie sich
genugsam verantwortet hätten . Doch da dem offenbar nicht so sei,
und noch stets ein Haufen Lügengeschichten herumgeboten werde,
"diront nous plus rien aultre ahosse sdnon sHll  est arive quelque fortune
a la pauvre fille , pourquoy vous l 'anvie tanst "? Fast möchte man anneh¬
men , es steckten andere , tiefere Gründe hinter seiner hochge¬
spielten Entrüstung . Wenn es ihm vermittels Druck gelinge , das
Mädchen zu ihn und Melchior belastenden Aussagen zu veranlassen,
dann bereite ihm dies offenbar Vergnügen . Nicht weniger freuen
würden sich darüber aber auch seine Gattin [ Euphemia H o n e g-
g e r ] und das Lügenweib von einer Müllerin [ wohl die Gattin des
Bremgarter Wälismüllers Lorenz Herzog  gemeint ] . Doch möch¬
te er ihm einmal mehr zu verstehen geben , dass hinter der ganzen
Angelegenheit überhaupt nichts stecke und er sich und seinem Ruf
damit nur schade . Er appelliere daher an seine brüderlichen Ge¬
fühle und bitte ihn , mit derartigen Verdächtigungen umgehend
aufzuhören . Wenn also das Zimmermädchen weiterhin belästigt wer¬
de , garantiere er ihm , dass wohl zwei Osterfeste ins Land ziehen
müssen bis dass er seinen Fuss wieder in die [Wälis ]mühle setzen

werde . . . . Seine Gattin möge er von ihm grüssen und sie auf ihr
wenig schwägerliches Verhalten aufmerksam machen.
"pour le vin n ’avont poi-nt de Charge -issy"
"Notatu. dlgnum 1628:"
VteA bet deJ> ßnudenb tAotztgeb SchAetben, dab thm am 1. HeAbbtbonntag [ 3.
Se.pt . 1628] zugegangen bet.  1 /oagängtg habe eA diesen "[n.ündJttch , und venthAuw-
ttch " au[ge [ on.deAt, "mteh wegen debb duAch Jnen, und bundenttck den . . . [Reit¬
knecht] Welchen. bo ln mynem Hubb [den. Wällbmükle] mit den. Magdt. begangnen



dJigehJLLehen unwetenA , und det·6 dm Melttin gegeben PtehAtaZenA , 'in ghimdt 2e-
bentekten , Jnen &etb & von. bchaden lu . t>yn : Gtbt mten. luo kntwoht dtieAe £h/ieu-
imng . kben. hat nvt [Mculcua Posicajua] Catonem  glasen Cede MatosU : wye-
wolt tck Etmakl paAeo mtnofij.

fgez . ] BZLL"

Original , in teils dt . teils franz . Sprache , Siegel zerbrochen . Mit Dorsual-
notiz von Beat II . Zurlauben . - AH 53 , 225 - 226 - Blatt 225 V und 226 r  leer
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